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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TTV GSW III : TSV Nieder-Ramstadt V 
Freitag, 03.03.2023, 20:30 Uhr

TTV GSW III stockt Punktekonto gegen TSV Nieder-Ramstadt 
V auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TTV GSW III, als Eric Roth das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Nieder-Ramstadt V
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 musste der Gastverein in seinem
10. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Ament / Schneider zeigten Fischer / La
Russa ihren Gegnern die Grenzen auf. Es dauerte eine Weile, bis Roth / Alfano ihr 3:2 gegen
Hajunga / Kretzschmar feiern konnten. Lukas / Suhr waren in der Partie gegen Pauli / Rüdig nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Unglücklich war Eric Roth derweil in der Partie gegen
Carsten Ament, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Zwischenzeitlich musste Joachim Fischer zwar einen Satz
abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Fritjof Hajunga aber dennoch sicher in vier Sätzen
ein. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen René Pauli zeigte Giuseppe La Russa seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Wolfgang Schneider
zunächst nicht gut aus, so gewann Gerald Lukas im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Christopher Alfano letztlich parat, um Necmi Yardimseven zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Thomas Suhr hatte seinen Gegner Gerald Rüdig beim deutlichen
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen
Spiel, dass Rüdig nur 6 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTV GSW III und des TSV Nieder-Ramstadt V. Eric Roth konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Fritjof Hajunga beim aufgrund des Unterschieds der
TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Roth nun bei 11:3, während
Hajunga bislang 3 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV GSW III nun ein Punktekonto von 18:0 Punkten auf, während
der TSV Nieder-Ramstadt V vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2023 gegen den TSV 1921
Modau III ansteht, 8:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV GSW III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2023 gegen den TSV 1909 Langstadt IV.

 Statistik:
 TTV GSW III

Doppel: Fischer / La Russa 1:0, Roth / Alfano 1:0, Lukas / Suhr 1:0 
Einzel: E. Roth 1:1, J. Fischer 1:0, G. Russa 1:0, G. Lukas 1:0, C. Alfano 1:0, T. Suhr 1:0 

 TSV Nieder-Ramstadt V
Doppel: Hajunga / Kretzschmar 0:1, Ament / Schneider 0:1, Pauli / Rüdig 0:1 
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Einzel: F. Hajunga 0:2, C. Ament 1:0, W. Schneider 0:1, R. Pauli 0:1, G. Rüdig 0:1, N. Yardimseven
0:1


